
Die Dauer der Gutachterarbeit weckt
immer wieder Kritik. Vergleichbare Fälle in
Konstanz wie die NS-Vergangenheit des
Ex-Oberbürgermeisters Bruno Helmle wa-
ren in längstens neun Monaten abgearbei-
tet. Offenbar seit September nun liegt das
zuerst für Ende 2014 angekündigte Gutach-
ten zur NS-Vergangenheit Greifelds den
Gremien vor. Das zumindest bestätigte 
man beim KIT.

Doch mit einer Entscheidung ist wohl
frühestens in ein paar Monaten zu rechnen.
Bereits mehrfach hat die vor Jahren einge-

Trochtelfingen

Minderjähriger 
fährt eine Frau tot
Ein Jugendlicher hat eine Frau in Trochtel-
fingen (Kreis Reutlingen) mit dem Auto er-
fasst und gegen eine Hauswand geschleu-
dert. Sie starb noch an der Unfallstelle, wie
die Polizei am Mittwoch mitteilte. Der 16-
Jährige war am Dienstagnachmittag im
Auto seines großen Bruders unterwegs, als
er die Fußgängerin am Bein erwischte.

Die 76-Jährige prallte gegen das Auto-
dach, wurde über einen Gartenzaun ge-
schleudert und flog dann gegen die Haus-
wand. Ob die Seniorin und ihre beiden Be-
gleiterinnen auf dem Gehweg oder der
Straße liefen, konnte die Polizei zunächst 
nicht sagen. Der 16-Jährige flüchtete nach
dem Unfall, stellte sich jedoch kurze Zeit
später der Polizei. Wie er an den Auto-
schlüssel kam, war zunächst unklar. lsw

Ubstadt-Weiher

Unfall mit einer 
Rotte Wildschweine
Ein Zusammenstoß eines Personenwagens
mit einer Rotte Wildschweine endete töd-
lich für einige der Tiere hinterließ zudem 
einen erheblichen Sachschaden. Nach dem
eigentlichen Unfall ereigneten sich noch
zwei weitere Folgeunfälle. Am Dienstag 
gegen 21.30 Uhr war eine 33-jährige Auto-
fahrerin mit ihrem Wagen unterwegs von
Zeutern, einem Ortsteil der Gemeinde Ub-
stadt-Weiher (Landkreis Karlsruhe), nach
Östringen unterwegs, als sie mit der Rotte
Wildschweine zusammenstieß. Zwei der
Tiere verendeten und blieben auf der Fahr-
bahn liegen. 

Die Frau fuhr weiter und verständigt die
Polizei. In der Zwischenzeit überfuhren al-
lerdings zwei weitere Pkw-Lenker die
schwer erkennbaren Hindernisse. Die bei-
den Autofahrer sicherten dann die Unfall-
stelle bis zum Eintreffen der Polizei ab. Der
Sachschaden betrug 5000 Euro. StZ

KERNFORSCHUNGSZENTRUM

KFK 1957 leitete der zuvor im baden-württem-
bergischen Wirtschaftsministerium in der Ener-
giewirtschaft tätige Jurist Greifeld den Bau des 
Kernforschungszentrums nördlich von Karlsru-
he. Bis 1966 wurden 50 Gebäude hochgezogen, 
darunter 15 wissenschaftliche Institute, ein Dut-
zend Speziallaboratorien und mehrere Gebäude 
für Reaktoren. Später war dort auch die Wieder-
aufarbeitungsanlage angesiedelt worden. sj

S
eit nun fast drei Jahren lässt das
Karlsruher Institut für Technologie
(KIT) ein Gutachten erarbeiten, das

möglicherweise Belastendes zur Vergan-
genheit des Leitungspersonals in der Nazi-
Zeit zum Gegenstand hat. Besonders im Fo-
kus stand zunächst der Gründungschef des
Forschungszentrums. Doch längst scheint
sich der Verdacht zu erhärten, dass der Vor-
läufer des Instituts in seiner Anfangszeit
ein regelrechtes Sammelbecken für NS-
Militärs war. Noch scheint man sich mit
den Fakten eher schwer zu tun. 

Wohl eher durch einen Zufall war sich
das 2009 aus der Fusion der Universität
und des ehemaligen Forschungszentrums
entstandene Karlsruher Institut für Tech-
nologie (KIT) der eigenen Entstehungsge-
schichte bewusst geworden. 2012 stellte die
Hochschule ihre Ehrensenatoren seit der
Gründung online ins Netz. Dabei fiel Kriti-
kern auf, dass auch der 1969 zum Ehrense-
nator der Uni ernannte ehe-
malige Chef des Forschungs-
zentrums, Rudolf Greifeld,
auf der Liste stand, wie auch 
der noch im Nürnberger Pro-
zess angeklagte NS-Politiker
Robert Ley. Gegen Greifeld
hatte es schon zu Ende seiner
Amtszeit Anfang der 1970-er
Jahre Vorwürfe gegeben, er
habe als Kriegsverwaltungs-
rat im besetzten Paris an anti-
semitischen Erlassen zum
Nachteil französischer Juden mitgewirkt.

Dabei sind Ehrensenatoren in der Regel
honorige Persönlichkeiten, im Fall des KIT
etwa Leute wie Max Grundig oder Franz 
Burda. Doch Greifelds Benennung löste im
Nachhinein – trotz seiner unbestrittenen

Verdienste beim Aufbau des Forschungs-
zentrums – eher Befremden aus. 1974 be-
reits hatte die Nazi-Jägerin Beate Klarsfeld 
zusammen mit ihrem Mann Serge auf Ver-
wicklungen Greifelds aufmerksam gemacht.
Greifeld gilt bis heute als „wichtiger Patron

der Atomforschung“. Sein ehe-
maliger Vize in der Geschäfts-
führung, Walther Schnurr, war
bereits bei der Waffenentwick-
lung für das Reichsluftfahrt-
ministerium von Hermann
Göring tätig. Der frühere Per-
sonalchef des Forschungs-
zentrums, Schaible, war Mit-
glied der Waffen SS.

Zumindest eine Entschei-
dung hat man in Karlsruhe ge-
troffen. Aufgrund der im Raum

stehenden Vorwürfe „ruht“ seit 2013 die Eh-
rensenatorwürde von Greifeld, der 1984 in 
Karlsruhe gestorben war. Zudem erweiterte
man den Untersuchungsauftrag an den His-
toriker Bernd-A. Rusinek auf das gesamte 
Führungspersonal der Gründungsjahre. 

richtete Ethikkommission des Instituts 
den Fall besprochen, so auch in der Woche,
als im Karlsruher Rathaus erstmals der
„Whistleblowerpreis“ des Verbandes Deut-
scher Wissenschaftler (VDW) verliehen 
wurde. Dabei kam auch der Name Greifeld
zur Sprache: Der Karlsruher Rathauschef
Frank Mentrup (SPD) hatte die posthume
Verleihung des Preises an den ehemaligen
deutsch-jüdischen Mitarbeiter des For-
schungszentrums, Léon Gruenbaum „auch
als Chance zur Aufarbeitung von Lokalge-
schichte“ angesehen. Der 2004 verstorbe-
ne Gruenbaum hatte vor Jahren als erster
auf mögliche Verstrickungen seines Ex-
Chefs Greifeld in dem von Nazi-Militärs
besetzten Groß Paris hingewiesen. 

Zu konkreten Terminen für die anste-
hende Entscheidung will man sich beim
KIT derzeit nicht weiter äußern. Auch
nicht, ob das Gutachten später der Öffent-
lichkeit zugänglich sein wird. Befasst wer-
den mit dem Gutachten das Präsidium und
der Senat. Soviel steht fest: am 8.Dezember
tagt erneut die Ethikkommission.

Die Aufklärung lässt lange auf sich warten

Ein Blick aufs frühere Forschungszentrum Karlsruhe; heute gehört es zum Karlsruher Institut für Technologie (KIT). Fotos: Stefan Jehle, KIT

Karlsruhe War das Forschungs-
zentrum in seiner Anfangszeit
ein Sammelbecken für 
NS-Militärs? Von Stefan Jehle

Rudolf Greifeld – um
sein Tun kümmert sich
derzeit ein Gutachter. 

  ALLE FILME FINDEN SIE HIER:
RESERVIERUNGEN

      0711/22 904 40

STEVE JOBS ab 6
15.45  18.15  20.45 (Mo 20.45 in OV)

POSSESION ab 16
Weird Wednesday: Mi 20.30 

JAMES BOND 007 - SPECTRE ab 12
13.30  14.00  14.45  16.45  17.15  20.15  

20.30  20.45 (Mo 20.45 in OV)

Sa auch 23.30

(nicht Mo/Mi 20.30 & Di/Mi 14.45)

DER LETZTE WOLF 3D ab 12
16.00

SCOUTS vs. ZOMBIES ab 16
17.00  21.15  

DIE TRAPP FAMILIE ab 6
13.45  19.00

RITTER TRENK ab 0
15.15  Sa/So auch 13.30

RETTET RAFFI! ab 0
14.45

PICKNICK MIT BÄREN ab 0
16.30

ER IST WIEDER DA ab 12
18.45

ERINNERUNGEN AN MARNIE ab 0
18.15

DIE TRIBUTE VON PANEM:
MOCKINGJAY TEIL 1 & 2 3D ab 12
Mi: Teil 1 17.30 · Preview Teil 2 20.15

MACHO MAN ab 6
19.00 (nicht Mo)

HOTEL TRANSSILVANIEN 2 ab 6
14.45  16.45 (nicht So 16.45)

IM SOMMER WOHNT ER UNTEN ab 12
16.45  21.00  (nicht Sa 16.45)

IRRATIONAL MAN ab 12
15.45  18.00  20.30

(Mo nur 15.45  19.00 · 21.15 in OV)

PREM RATAN DHAN PAYO ab 12
Bollywood: Do 20.00  So 17.00

DER MARSIANER 3D ab 12
20.30 (nicht Mi)

ALLES STEHT KOPF 3D ab 0
18.00 (nicht Mi)

BLACK MASS ab 16
21.00 (nicht Do/Mo)

NEU NEU

NEU

NEU

NEU NEU

NEU NEU

Änderungen vorbehalten.

atelier am bollwerk
Hohe Straße 26 • Telefon: 669 5 669

DELPHI ARTHAUS KINOS
Tübinger Straße 6 • Telefon: 29 24 95

        

IRRATIONAL MAN
Der neue Film von Woody Allen, mit Joaquin 
Phoenix, Emma Stone u.a.                         ab 12 J.
18:00, 20:45 | So + 13:15 | So/Mi 20:45 OmU

DIE SCHÜLER DER
MADAME ANNE
18:30, 20:00 | So/Mi 20:00 OmU | ab 6 J.

MADAME MARGUERITE
Letzte Vorstellung: So 13:00 | ab 6 J.

STEVE JOBS
Der neue Film von Danny Boyle, mit Michael 
Fassbender, Kate Winslet, Seth Rogen u.a.
17:40, 20:00 | So/Mi 20:00 OmU | ab 6 J.

DEMOCRACY –
IM RAUSCH DER DATEN     16:00 | ab 6 J.

DER STAAT GEGEN
FRITZ BAUER           15:40 | ab 12 J.

MACBETH                  18:20 | ab 12 J.

VOLL VERZUCKERT   So 13:45 | ab 6 J.

EISENSTEIN IN GUANAJUATO
Der neue Film von Peter Greenaway, mit Elmer 
Bäck, Luis Alberti, Rasmus Slatis u.a.
Nur eine Woche: 20:50 | ab 16 J.

PICKNICK MIT BÄREN
Komödie mit Robert Redford und Nick Nolte.
Letzte Vorstellungen: Do–Mo 15:00 | ab 6 J.

AWAKE – LEBEN DES YOGANANDA
Letzte Vorstellungen: Sa 13:45 | So 13:00 

SPECTRE
Das neuste Bond-Abenteuer mit Daniel Craig, 
Christopher Waltz u.v.a.                   OmU | ab 12 J. 
15:45, 17:15, 20:15 | Mo nur 17:15, 20:15 

VIRGIN MOUNTAIN
von Dagur Kári. Lakonisch-trockener  Humor, 
sensibel und berührend!                18:45 | ab 12 J.

A PERFEKT DAY
So 13:30 | Mo 15:50 | Di/Mi 15:00 | ab 12 J. 

VICTORIA                  Sa 23:30 | ab 12 J.

ANIMAL
Die Heimtiermesse

14.+ 15.November 2015

Vorverkauf Tickets: Zahlreiche Toto-Lotto- u. DB-Verkaufstellen, 
alle Ticketautomaten der U- und S-Bahn-Haltestellen, Easy-
Ticket-Service und www.messe-stuttgart.de/vorverkauf

www.messe-stuttgart.de/animal
Öff nungszeiten: täglich 10 – 18 Uhr

Messe Stuttgart  

Entdecken Sie eine 

faszinierende Welt 

rund um Hund, 

Katze, Reptil & Co.

„HERRLICH. 
Wieder ein richtig guter WOODY ALLEN-Film.“

– Süddeutsche Zeitung SZ EXTRA
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CINEMA
�� �����	
��� � ���� � �� �� ��

15.45  18.00 (Mo um 19.00)  
20.30 (ni. Mo)  Mo 21.15 in OV

LUNA LUDWIGSBURG ������ ������������ �� � ���� �����  !"" !""

18.15 (Mi um 18.00)  20.30 (Di 20.30 in OmU)

ATELIER am BOLLWERK
#��� ���� �! � ���� ! !� $! !�

18.00  20.45  So a. 13.15
So/Mi 20.45 in OmU

„Beeindruckend!“     
ZDF HEUTE JOURNAL

„Grandios!“             
ARD TTT

„Atemberaubend!“    
FOCUS

„Eindrucksvoll!“        
FAS

METROPOL 15.45  18.15  20.45 (Mo 20.45 in OV)

ATELIER am BOLLWERK 17.40  20.00 (So/Mi 20.00 in OmU)

Sowiein:Aalen•Böblingen•Crailsheim•Ellwangen•Esslingen
Göppingen•Heidenheim•Heilbronn•Ludwigsburg•Neckarsulm
Nürtingen • Pforzheim • Reutlingen • Schorndorf • Schwäbisch

Gmünd•Sindelfingen•Tübingen•Waiblingen.

CINEMA 
tägl. 13.45 Uhr

EM
tägl. 19.00 Uhr

UFA-PALAST
tägl. 16.15 Uhr, 19.00 Uhr

Paula 24J. rassige Latina 0711/13497552

Arm trotz Arbeit –
Gute Arbeit, gute Löhne

Am 13. November, 18 Uhr, Theo2,  

Saal A, Theodor-Heuss-Straße 2

Mit Bernd Riexinger, Vorsitzender 

DIE LINKE; Karl Reif, Betriebsrat 

Fa. Daimler; Olaf Böttcher, 
Betriebsrat einer Service firma; 

Bernd Kleinschmidt, Betriebsrat 

BW-Post; Norbert Heckl, 
Betriebsrat Fa. KNO; Karin Binder 
(MdB); Michael Schlecht (MdB)

www.linksfraktion.de/termine
www.facebook.com/linksfraktion

V.i.S.d.P. S. Wagenknecht, D. Bartsch

www.stzw.de

Hier könnte Ihre  

Anzeige stehen.

www.stzw.de

In der Region  

zu Hause.
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